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Echte Schäfer laufen barfuß. Foto:  dpa/Sebastian Gollnow

Sommerliche Spektakel in grüner Idylle 
oder auf dem Stoppelfeld 

Im Landkreis Ludwigsburg gibt es auch in der Urlaubszeit gute Gelegenheiten, sich mit Spaß die Zeit zu vertreiben

VON ANDREA VEYHLE

n LUDWIGSBURG. 

Mitten in der Barockstadt 

kann man in fremde Welten 

eintauchen, zwischen Scala 

und Rathausplatz verbirgt 

sich ein Naturschauspiel: 

der Theatersommer Lud-

wigsburg. Im Theater-Garten 

begrüßen die Theater-Ma-

cher Peter Kratz, Diana 

Gantner und ihr Team Besu-

cherinnen und Besucher im 

idyllischen Freiluft-Theater. 

Die Spielstätte unter freiem 

Himmel existiert seit 1990, 

inzwischen zählt der Thea-

tersommer zwischen 12 000 

und 18 000 Gäste pro Jahr. 

Zwischen knorrigen Bäumen 

und dichten Hecken, inmit-

ten von Grün, gibt es im so 

genannten Cluss’schen Gar-

ten eine Tribüne und drei 

Spielstätten: die große Büh-

ne, auf der seit mehr als 30 

Jahren Theater gemacht 

wird, das Rondell unter 

einem riesigen Ahornbaum 

sowie das beschattete Kin-

der- und Familientheater. 

Auf dem Spielplan stehen in 

diesem Jahr diese Stücke: 

Shakespeares letztes Stück 

„Der Sturm“, die aberwitzige 

und anarchische Komödie 

„Bezahlt wird nicht“ von Da-

rio Fo und Günter Grass‘ 

„Die Blechtrommel“ als Pup-

pentheaterstück. 

Im  Kinder- und Familien-

theater kommen 2023 drei 

Stücke  auf die Bühne: „Das 

Sams“, inklusive einem thea-

terpädagogischen Zusatzan-

gebot, „Der kleine Prinz“ 

von Antoine de Saint-Exupé-

ry in einer aktualisierten, 

zeitgemäßen Fassung und 

die Geschichte des stärksten 

Mädchens der Welt „Pippi 

Langstrumpf“. 

Auch vor und nach den Auf-

führungen lädt das Areal 

zum Verweilen ein: mit 

einen kühlen Getränk an der 

Bar, mit gemütlichen Sitzge-

legenheiten, beim Flanieren 

durch die Ausstellungen mit 

Theaterfotos und -plakaten. 

Ursprünglich befand sich 

das Anwesen im Besitz der 

Witwe Cluß, Erbin der 

gleichnamigen Brauerei, 

später gehörte es ihren Kin-

der Richard und Gertrud 

Cluss. Die nutzten den  Saal-

bau, heute das Scala, auch 

als Kultursaal, der 

Cluss’sche Garten war das 

Kleinod des Fräulein Cluss. 

In den 1930er Jahren wan-

delte sich der Saalbau vom 

Brauhaus zum Lichtspiel-

theater. Doch die Zukunft 

des Theaters ist ungewiss: 

Intendant Peter Kratz will 

sich nach der aktuellen 

Spielzeit zurückziehen. 

Noch bis zum 10. September 

läuft das aktuelle Programm 

(www.theatersommer.net).

Der Schäferlauf ist seit 2018 

UNESCO-Kulturerbe

Eine Besonderheit unter den 

vielen Stadt- und Dorffesten 

des Landkreises ist der 

Markgröninger Schäferlauf: 

Die Deutsche UNESCO-Kom-

mission hat 2018 den Schä-

ferlauf als „immaterielles 

Kulturerbe“ gewürdigt. Sei-

ne Wurzeln reichen bis in 

das 16. Jahrhundert zurück, 

die Mischung aus Tradition 

und Volksfest fasziniert jähr-

lich Ende August rund 

100 000 Besucherinnen und 

Besucher. 2023 findest der 

Schäferlauf vom 25. bis 28. 

August statt. Die Hauptat-

traktion des Festes sind das 

Wettrennen der Schäferin-

nen und Schäfer barfuß über 

ein Stoppelfeld über eine 

Distanz von 300 Schritten so-

wie der Schäfertanz, das 

Festspiel „Der treue Bartel“ 

sowie der traditionelle Fest-

umzug mit mehr als 50 Grup-

pen. Für Unterhaltung sor-

gen der Vergnügungspark 

mit Fahrgeschäften, beim 

Handwerker-, Schäfer- und 

Krämermarkt kann man 

Nützliches, Leckeres und 

Schönes kaufen –  und natür-

lich gibt es auch Speisen und 

Getränke. (www.schaefer-

lauf-markgroeningen.de)

Pippi Langstrumpf ist auch dieses Jahr im Cluss’schen Garten in Ludwigsburg beim 
Theatersommer zu finden.  Foto:  Benjamin Stollenberg/Benston/Crassie 

Von Sommerloch kann im 
Landkreis Ludwigsburg kei-
ne Rede sein. Da lockt im 
Cluss’schen Garten mitten 
im Herzen der Stadt der 
Theatersommer. Und wer 
ihn noch nicht miterlebt hat, 
sollte es unbedingt nachho-
len: Der Markgröninger 
Schäferlauf ist legendär.

Gültig solange der Vorrat reicht!
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6 Zimmer verteilt auf ca. 178 m² Wfl., 
334 m² Grdst., schöner Südgarten, 

Dopp.-Grg. mögl. (GEG2023/LWWP). 
Schlüsselfertig: € 957.918,- 

„Ein Paradies 
für die junge Familie!“

 
gut Immobilien GmbH 

0711-72 20 90 30
www.gutimmo.de 

Großz. EFH in ruhiger, familien- 
freundlicher Lage von Affalterbach

OFFENE BESICHTIGUNG
So. 16.07.23 von 10:00-11:00 Uhr,

Weizenweg (Baul. re. von Nr. 6)  

IMMOBILIEN

k.bleher@garant-immo.de, mobil: 0176 / 87 99 70 66 

GARANT Immobilien                   07141 / 97 458-18 www.garant-immo.de

Immobilien sind meine Leidenschaft! 
Dank meiner Ausbildung und Erfahrung bei Garant Immobilien bin ich jetzt das, 

was ich als Berufung erlebe. "Mehr als eine Maklerin!"  Zu meinen Aufgaben 

zählen nicht nur die professionelle Wertermittlung, Verkauf oder Vermietung, 

Suche nach passenden Wohnungen oder Häusern, sondern zudem vertrauens-

volle Gespräche, ein offenes Ohr und Blicke über den Tellerrand hinaus. 

Auch in herausfordernden Zeiten  bin ich da, wenn man mich braucht.

Melden Sie sich bei mir und lassen Sie sich

 bei einem unverbindlichen Termin 

von meiner Persönlichkeit begeistern. 

Ihre Kerstin Bleher
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Ihr 

Jürgen Kiefer 

       Geschäftsführer

Ihr Qualitätsmakler vor Ort

AUS LIEBE
ZUR KÜCHE

pistererfuchs.de

Neue Arbeitsplatte?
Wir geben Ihrer Küche
ein NEUES GESICHT!

www.marbacher-zeitung.de

Zeitungsleser wissen mehr.
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Fachgeschäfte stellen sich vor
Kompetenz, Service und Dienstleistungen ganz in Ihrer Nähe

Umfassender 
Service
und hohe 
Kompetenz.  
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Bis auf weiteres  
geänderte Öffnungszeiten 
Montag bis Donnerstag  
9 Uhr - 15 Uhr. 

Weitere Termine nur nach 
telefonischer Anmeldung.

Bis auf weiteres geänderte Öffnungszeiten: 

Montags, Dienstags und Donnerstags von 14:30 bis 18:30,  
Mittwochs und Freitags von 08:30 bis 12:30

Weitere Termine nur nach telefonischer Absprache. 
Weil Änderungen derzeit sehr überraschend  
kommen können, vergewissern Sie sich vorsorglich 
unter 07062 915750.

brillen-fink GmbH
Oberstenfeld

Großbottwarer Straße 83
Im Haus des Augenzentrums

Telefon 07062/915750.

Unsere neuen Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr. 8:30 bis 12:30 und von 14:30 bis 18:30

Mi. und Sa. geschlossen. 
Terminabsprachen gerne auch unter 07062 915750 

Kompetenz seit über 35 Jahren!

Küchen

Autohaus

Raumausstattung

Bestattungen

Näh- und Polsteratelier

Gartengestaltung

Augenoptik und Brillen
Mit einem Pool entsteht ein eigener Garten Eden. Foto: Andrea Veyhle

Von Andrea Veyhle

E
in erfrischendes Bad auf dem 
eigenen Grundstück? Ein Gar-
tenpool macht’s möglich! Den 

Traum von eigenen Schwimm- und 
Badebecken verwirklicht die ML Bau-
unternehmung. Ein Pool braucht ein 
solides Fundament, Strom- und Was-
seranschlüsse und natürlich soll auch 
das Drumherum gut aussehen. „Wir 
kümmern uns als Generalunterneh-
mer um alles und koordinieren die 
verschiedenen Gewerke, unsere Kun-
den haben nur einen Ansprechpart-
ner“, erklärt Inhaber Martin Liese-
gang, Inhaber der ML-Bauunterneh-
mung. 

Alles fügt sich harmonisch in den 
Garten und die Landschaft ein.
Soll der Pool nicht in das Erdreich ein-
gelassen werden, plant und baut der 
Fachbetrieb auch die Anlage um den 
Pool. „Von Stützmauern über Pflas-
terarbeiten bis zu den Zugängen wie 
Treppen kommt bei uns alles aus 
einer Hand“, sagt Martin Liesegang. 
Besonderes Augenmerk legt er auf 
eine ansprechende Optik. „Wir achten 
darauf, dass sich alles harmonisch in 
den Garten und die Landschaft ein-
fügt.“ Der eigene Pool kann energieef-
fizient betrieben werden, zum Bei-
spiel mit Solaranlagen. „Das hält die 
Betriebskosten im Rahmen und ist 
nachhaltig“, sagt Martin Liesegang. 

Eine Solardusche mit Wasserreservoir 
in der Säule, das sich dank schwarze 
Farbe bei Sonnenschein erwärmt, 
spart zusätzlich Energie. Swimming-
pools können mit einer Gegenstrom-
anlage auch zum Schwimmen genutzt 
werden. „Da kann man sich ordentlich 
auspowern“, weiß der Gartenbau-Ex-
perte. 

Der eigene Maschinenpark macht
 flexible Einsätze möglich.
Neben dem Garten- und Landschafts-
bau bietet die ML-Bauunternehmung 
auch schlüsselfertiges Bauen, Sanie-
rungs- und Abbrucharbeiten sowie 
Hoch- und Tiefbau an. Das Unterneh-
men hat einen eigenen Fuhr- und Ma-
schinenpark. „Das ermöglicht flexible 
Einsätze, da wir Maschinen nicht mie-
ten müssen“, erklärt der Geschäfts-
führer, „und Kosten spart es oben-
drein“. 20 fundiert ausgebildete Mit-
arbeiter arbeiten bei dem Familien-
unternehmen, darunter auch Martin 
Liesegangs Sohn Pelle Liesegang, der 
den Meistertitel als Landschaftsgärt-
ner hat. 

Schwimmspaß im 
eigenen Garten
Ein eigenes, kleines Paradies vor der eigenen Haustür – aus 
diesem Wunsch kann Wirklichkeit werden.
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Heiss auf Lesen

Sommerleseaktion 

für Schülerinnen 

und Schüler 

Vom 18.07. bis 

16.09.2023 in 

Marbach und 

Rielingshausen. 

Bücher aus­

leihen – loslesen 

– Preise gewinnen. 

Keine Teilnahme­

gebühr. Mit Preisverlosung und Abschlussfest im 

September. Infos zu den Aktionen und den Teilnahme­

bedingungen unter: www.stadtbuecherei­marbach.de 

oder direkt in den Büchereien. 

Stadtbücherei und Otsbücherei

Veranstalter: Stadtbücherei

MI ,  12 .0 7. 2 0 2 3 ,  18 :00 UHR

Bür ger be te i l igung Gar ten schau : 
W i r  en t w icke ln d ie S ch i l le r höhe – 
natür l ich gemein s am .

Gefühter Bürgerspaziergang auf dem zuküntigen 

Gatenschaugelände Schillerhöhe. 

Weitere Infos: www.gatenschau­2033.de 

vor der Stadthalle Schillerhöhe

Veranstalter: Gatenschau 2033 ­ Marbach und 

Benningen

DO,  13 .0 7. 2 0 2 3 ,  06 : 15 UHR

Au s fahr t  nach Co lmar

Anmeldung eforderlich: Telefon 07144/24008. 

Infos: www.senioren­union­lb.de/2_23_Otsverband­

Marbach­Botwatal.html

Bahnhof Marbach

Veranstalter: Senioren­Union der CDU

DO,  13 .0 7. 2 0 2 3 ,  18 :00 UHR

Der R i s s  in  der  Ze i t .  Kos se l leck s 
 ungeschr iebene H i s tor ik

Mit Stefan­Ludwig Hofmann, Dorit Krusche und 

Falko Schmieder. Infos: www.dla­marbach.de

Deutsches Literaturarchiv Marbach

Veranstalter: Deutsches Literaturarchiv Marbach

F R ,  14 .0 7. 2 0 2 3 ,  14 :3 0 UHR

Ca fé Q

Zusatzangebot: gemeinsames Papierkranich falten.

Christophorushaus

Veranstalter. Trefpunkt Q­Marbach, Cafe Q Hörnle

F R ,  14 .0 7. 2 0 2 3 ,  17 :00 UHR

Mar bach er. leben – Mar bach ver e in t

Abend der Marbacher Vereine. 

Infos: www.marbach­schillet.de

vor dem Rathaus

Veranstalter: Citymanagement

S A ,  15 .0 7. 2 0 2 3 ,  17 :00 UHR

S chü ler konzer t

Klavierklasse von Natela Diesendof, Eintrit frei. 

Infos: www.musikschule­marbach­botwatal.de

Friedrich­Schiller­Gymnasium

Veranstalter: Musikschule Marbach­Botwatal

F R ,  14 .0 7. 2 0 2 3 – S O ,  16 .0 7. 2 0 2 3

T heater spaz ier gang :  „Ver mes sen – 
 A nnäher ung an Tob ia s Mayer “

Katenreservierung: www.theater­dauseck.de oder 

Tel. 07141 9390936. Eintrit: 20,­ /erm. 8,­ Euro. Auf­

führungsbeginn: Freitag, Samstag 20 Uhr, Sonntag 19 

Uhr, Bewitung eine Stunde vor und nach der Aufüh­

rung auf dem Kelterplatz durch das „Brutzelhütle“ 

und das „Bistro 7 Himmel“.

Trefpunkt: Tobias­Mayer­Museum 

Veranstalter: Theater unter der Dauseck

S O,  16 .0 7. 2 0 2 3 ,  15 :00 UHR

Führ ung A lexander k i r che

Ohne Anmeldung, kostenlos. 

Infos unter: www.fuehrungen­alexanderkirche.de

Alexanderkirche

Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Marbach 

DO,  2 0 .0 7. 2 0 2 3 ,  19 :00 UHR

Demenz-Gesprächskreis und Vortrag „Pflege-
stützpunkt im Landkreis Ludwigsburg

Votrag von Frau Melanie Wien, Pflegestützpunkt 

Besigheim. Anmeldung eforderlich: 

E­Mail info@awo­marbach.de, kostenlos. 

Infos: www.awo­marbach­botwatal.de/statseite/

Trefpunkt AWO

Veranstalter: Arbeiterwohlfaht Marbach­Botwatal

F R ,  2 1 .0 7. 2 0 2 3 ,  16 :3 0 UHR

A ben teuer land -S ommer fes t

Infos: www.cvjm­marbach.com 

Spitelhüte 

Veranstalter: CVJM Marbach am Neckar

F R ,  2 1 .0 7. 2 0 2 3 ,  18 :00 UHR

Jazzhocketse der Youngstars & Bigband

Friedrich­Schiller­Gymnasium 

Veranstalter: Friedrich­Schiller­Gymnasium

F R ,  2 1 .0 7. 2 0 2 3 ,  18 :00 UHR

Weinber g w ander ung „P r icke lnder 
S onnenun ter gang “

Durch Marbacher Weinberge und Streuobstwiesen. 

Mit Verpflegung, Preis: 46,­ Euro. Anmeldung: Familie 

Lohfink, Tel. 07144/22077, E­Mail lohfink@t­online.de. 

Infos: www.weinerlebnisführer.de

Parkplatz Panoramastraße 

Veranstalter: Lohfink, Renate und Günther

S A ,  2 2 .0 7. 2 0 2 3 ,  09 :00 UHR

Repair-Café geöffnet

Wenn möglich, Reparaturen bite anmelden: 

info@repaircafe­marbach.de, telefonisch nur am 

Donnerstag, 20.07. (19:00 ­ 22:00 Uhr) unter Tel. 

07062/9793530. Infos: www.repaircafe­marbach.de

Café Provinz 

Veranstalter: Repair­Café Marbach

S A ,  2 2 .0 7. 2 0 2 3 ,  A B 09 :00 UHR

Altpapiersammlung

Im Stadtgebiet Marbach, Hörnle und Eichgraben, 

Infos: www.fc­marbach.de. 

Veranstalter: Fußball­Club Marbach am Neckar e.V.

S A ,  2 2 .0 7. 2 0 2 3 ,  10 :00 UHR

Mar bach er. leben – K L E IN & g r oß : 
Mar bach ver. mi s s t

Ganz schön vermessen ­ wir ziehen den Meterstab 

aus und legen das Maßband an. 

Infos: www.marbach­schillet.de

Innenstadt 

Veranstalter: Citymanagement

S O,  2 3 .0 7. 2 0 2 3 ,  18 :00 UHR

17.  Mar bacher O r ge l sommer

An der Voit­Orgel: Andreas Willberg. Kostenlos, 

Infos: www.voit­orgel­marbach.de

Alexanderkirche

Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Marbach



passend für jeden Anlass für 
bis zu 2.000 Personen. Neben 
Theater, Konzerten, Kabarett, 
Comedy, Kindertheater, Bal-
lett, Lesungen und Shows fin-
den im K Kongresse, Tagun-
gen, Messen und Feiern statt. 

Eine weitere tragende Säule 
des Ks ist die Stadtbücherei, 
die Besucherinnen und Besu-
chern ein breites Medienange-
bot offeriert. Zum Leihangebot 
der Stadtbücherei gehören 
nicht nur die gängigen Medien 
und digitale Angebote, son-
dern auch eine „Bibliothek der 
Dinge“, in der man sich Werk-
zeuge, elektronische Geräte 
und vieles mehr ausleihen 
kann – von der Nintendo 
Switch bis zur Drohne. 

In seinem Jubiläumsjahr 
bietet Das K Kultur der Extra-
klasse unter dem Motto „Das K 
feiert bunt hoch 10“.  Zur Jubi-
läumsfeier zeigt Das K mit 
einem hochkarätigen Pro-
gramm, wie bunt es ist: Zur Ge-
burtstagsshow am Samstag, 
30. September 2023 kommen 
renommierte Gäste, wie die, 
mit dem Grammy ausgezeich-
nete SWR Big Band, interna-
tionale Varietékünstler- und 
-künstlerinnen sowie der Ma-
gier Peter Valance.  Eine Feuer-
performance und After-Show-

Party runden den Geburtstag 
ab. Am Sonntag, 1. Oktober 
2023 gibt es ein Festprogramm 
für die ganze Familie mit Kin-
der- und Straßentheater, Back-
stage-Führungen, Bastel-
Workshops und einem Spiel-
mobil. 

Die Spielzeit 2023/2024 
umfasst ein vielfältiges Kul-
turprogramm. Neben einem 
hochkarätigen Theaterange-
bot und zwei Kindertheater-
Abos gibt es viele weitere An-
gebote aus den Bereichen Kon-
zerte, Literatur und Kabarett. 

Weitere Informationen 
zum Spielplan unter 
www.das-k.info. Tickets 
gibt es an der Information 
im K sowie an allen Reser-
vix-Vorverkaufsstellen: 
www.reservix.de

Ihren bekanntesten Sohn fei-
ert die Stadt Marbach am Ne-
ckar mit der Schillerwoche 
vom 4. bis 12. November 2023: 
Friedrich Schiller kam am 10. 
November 1759 in der Marba-
cher Niklastorstraße 31 zur 
Welt. Sein literarisches Ver-
mächtnis hat im Schiller-Na-
tionalmuseum auf der Schil-
lerhöhe ihren Platz gefunden. 
Heute befindet sich auf dem 
Dichterhügel auch das Deut-
sche Literaturarchiv und das 
Literaturmuseum der Moder-
ne. 

Fester Bestandteil der 
Schillerwoche sind traditio-
nelle Bräuche: Am Geburtstag 
des Dichters wird zum Beispiel 
die Schillerglocke Concordia in 
der Alexanderkirche geläutet. 

Gleichzeitig möchte die 
Schillerwoche Lust auf Litera-
tur, auf das Lesen und das 
Schreiben machen und bietet 
dazu ein vielseitiges Pro-
gramm mit Lesungen, Litera-
turspaziergängen sowie Ver-
anstaltungen für Kinder und 
Jugendliche an. 

Zu den Highlights gehört 
die Verleihung des Schiller-

preises am 10. November: 2023 
wird die Schauspielerin Iris 
Berben für ihr gesellschafts-
politisches Engagement ge-
würdigt. Beim Schillersonntag 
am 12. November erwartet Be-
sucherinnen und Besucher im 
Literaturmuseum der Moder-
ne ein Veranstaltungspro-
gramm mit Führungen.  Auch 
der Einzelhandel feiert den 
Dichter und lädt mit einem 
verkaufsoffenen Sonntag zum 
Schlendern und Shoppen ein. 

Übrigens: Auch an einen 
weiteren berühmten Marba-
cher, den Astronomen, Karto-
grafen und Mathematikers To-
bias Mayer, erinnert Marbach 
in diesem Jahr anlässlich sei-

nes 300. Geburtstags: So kann 
man noch bis Ende Juli beim 
Theaterspaziergang unter 
dem Motto „Vermessen - An-
näherung an Tobias Mayer“ auf 
den Spuren des Wissenschaft-
lers wandeln. 

Informationen zu allen 
Veranstaltungen unter: 
https://www.schillerstadt-
marbach.de/

Eine Besonderheit unter den 
vielen Stadt- und Dorffesten 
des Landkreises ist der Mark-
gröninger Schäferlauf: Die 
Deutsche UNESCO-Kommis-
sion hat 2018 den Schäferlauf 
als „immaterielles Kulturerbe“ 
gewürdigt. Seine Wurzeln rei-
chen bis in das 16. Jahrhundert 
zurück, die Mischung aus Tra-
dition und Volksfest fasziniert 
jährlich Ende August rund 

100.000 Besucherinnen und 
Besucher.  2023 findest der 
Schäferlauf vom 25. bis 28. Au-
gust statt. Die Hauptattraktio-
nen sind das Wettrennen der 
Schäferinnen und Schäfer bar-
fuß über ein Stoppelfeld über 
eine Distanz von 300 Schritten 
sowie der Schäfertanz, das 
Festspiel „Der treue Bartel“ so-
wie der traditionelle Festum-
zug mit mehr als 50 Gruppen. 

Für Unterhaltung sorgen 
der Vergnügungspark mit 
Fahrgeschäften, beim Hand-
werker-, Schäfer- und Krämer-
markt kann man Nützliches, 
Leckeres und Schönes kaufen - 
und natürlich gibt es auch 
Speisen und Getränke. 

Weitere Infos unter https://
www.schaeferlauf-mark-
groeningen.de/startseite

Das K, Kultur- und Kongresszentrum der Stadt Kornwestheim. Foto: Steffen Scheyhing Fotodesign

Von Andrea Veyhle

M
itten in Ludwigsburg 
kann man in fremde 
Welten eintauchen, 

zwischen Scala und Rathaus-
platz verbirgt sich ein Natur-
schauspiel: der Theatersom-
mer Ludwigsburg. Im Theater-
Garten begrüßen die Theater-
Macher Peter Kratz, Diana 
Gantner und ihr Team Besu-
cherinnen und Besucher im 
idyllischen Freiluft-Theater – 
die Spielstätte unter freiem 
Himmel existiert seit 1990, in-
zwischen zählt der Theater-
sommer zwischen 12.000 und 
18.000 Gäste pro Jahr. 

Zwischen knorrigen Bäu-
men und dichten Hecken, in-
mitten von Grün gibt es im so 
genannten Cluss’schen Garten 
eine Tribüne und drei Spiel-
stätten, die große Bühne, auf 
der seit mehr als 30 Jahren 
Theater gemacht wird, das 
Rondell unter einem riesigen 
Ahornbaum sowie das be-
schattete Kinder- und Fami-
lientheater. Auf dem Spielplan 
stehen in diesem Jahr diese 
Stücke: Shakespeares letztes 
Stück „Der Sturm“, die aber-
witzige und anarchische Ko-
mödie „Bezahlt wird nicht“ 
von Dario Fo und Günter Grass‘ 
„Die Blechtrommel“ als Pup-
pentheaterstück. 

Den Theatersommer zeich-
net nicht nur die urige Spiel-
stätte aus, für die man sich 
nicht chic machen muss. Das 
Angebot richtet sich an alle, im 
Kinder- und Familientheater 
kommen 2023 drei Stücke für 
große und kleine Besucher auf 
die Bühne: „Das Sams“, inklu-
sive einem theaterpädagogi-
schen Zusatzangebot zum 
Mitmachen, Mitdenken und 
Weiterspielen. „Der kleine 
Prinz“ von Antoine de Saint-
Exupéry in einer aktualisier-
ten, zeitgemäßen Fassung und 

die Geschichte des stärksten 
Mädchens der Welt „Pippi 
Langstrumpf“. 

Auch vor und nach den Auf-
führungen lädt das Areal zum 
Verweilen ein: mit einen küh-
len Getränk an der Bar, mit ge-
mütlichen Sitzgelegenheiten, 
beim Flanieren durch die Aus-
stellungen mit Theaterfotos 
und -plakaten. Ursprünglich 
befand sich das Anwesen im 
Besitz der Witwe Cluß, Erbin 
der gleichnamigen Brauerei, 
später gehörte es ihren Kin-
der Richard und Gertrud 
Cluss. Die nutzten den Cluss-
sche Saalbau, heute das Scala, 
auch als Kultursaal, der 
Cluss’sche Garten war das 
Kleinod des Fräulein Cluss. 

In den 1930er Jahren wan-
delte sich der Clusssche Saal-
bau vom Brauhaus zum Licht-
spieltheater. Doch die Zukunft 
des Theaters ist ungewiss: In-
tendant Peter Kratz will sich 
nach der aktuellen Spielzeit 
zurückziehen – geplant ist am 
Ende der Saison eine „Werk-
statt der Visionen“. „Wir wer-
den versuchen, die Herausfor-
derung kreativ und engagiert 
anzugehen. Aber die Möglich-
keit, dass es bald vorbei ist mit 
dem Theatersommer, muss 
durchaus ernsthaft in Betracht 
gezogen werden“, sagt er.  Noch 
bis zum 10. September läuft 
das aktuelle Programm. 

Übersicht und Kartenbe-
stellung unter https://
www.theatersommer.net/

Als Ort der generations- und 
kulturübergreifenden Begeg-
nung versteht sich das Kultur- 
und Kongresszentrum Das K in 
Kornwestheim – und das seit 
mittlerweile zehn Jahren. 

Eröffnet wurde das K im 
September 2013. Das moderne 
Gebäude zwischen Rathaus 
und Stadtpark bietet flexibel 
gestaltbare Räumlichkeiten, 

Fremde Welten, historische Wurzeln!
Reich an Spielstätten, groß in der Vielfalt und 
hochkarätig im Angebot: Die Kultur im Landkreis 
Ludwigsburg besticht in vielerlei Facetten.

Szene aus „Bezahlt wird nicht“: Theatersommer Ludwigsburg.
Foto: frei

Und los geht’s: Schäferlauf in Markgröningen. Foto: dpa/Gollnow

DAS K FEIERT BUNT
10

www.das-k.info
DAS K | Stuttgarter Straße 65 | 70806 Kornwestheim | 07154 202-6033

KULTUR IM K

JUBILÄUMS-
WOCHENENDE
SA 30.9. –
SO 1.10.23

DAS K FEIERT 10-JÄHRIGES JUBILÄUM

Die neue Spielzeit 2023/2024 des Kultur- und

Kongresszentrums Das K startet mit Wumms und

einer großen Geburtstagsshow zum 10-jährigen

Jubiläum am Samstag, 30. September und Sonntag,

1. Oktober 2023. Musik, magische Momente, Varieté,

eine spektakuläre Feuerperformance sowie viele bunte

Aktionen für die ganze Familie werden geboten.

Die Saison 2023/2024 präsentiert neben Theater,

Konzerten, Kabarett und internationalen Shows auch

einige neue Formate. Der Vorverkauf läuft bereits auf

Hochtouren.

Weitere Informationen zum gesamten Spielplan unter

www.das-k.info

ksklb.de/anlegen

Jetzt Geld anlegen

Zinsen sichern!

Lassen Sie sich
beraten.

und bis zu

p. a.3,4%
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Marbacher Tomaten
Unser Hofladen ist ab  

Fr. 16.7.21 geöffnet 

Gärtnerei Betz
Katzentäle 2 

71672 Marbach am Neckar

Tel. 07144 5258  

www.gärtnerei-betz.de

Öffnungszeiten:  
Do, Fr + Sa 8.30 - 12.30 Uhr

Unser Hofladen ist ab  

sofort geöffnet.Do., den 13.7.23 geöffnet.

Vereinsarbeit braucht Kommunikation – mit dem neuen Sport-Schaukasten haben unsere Vereine
jetzt die Möglichkeit in der Marbacher Zeitung über das Lokalsportgeschehen zu berichten.
Beiträge zum Wettkampfgeschehen finden hier ebenso ihren Platz wie Nachrichten zu Vereins-
Veranstaltungen. Direkt aus den Vereinen für unsere Leser.

Weitere Infos zum Sport-Schaukasten
finden Sie unter

www.marbacher-zeitung.de/sportschaukasten

Der Sport-Schaukasten
der Marbacher Zeitung

Lokalsportgeschehen
aus 1. Hand

Newsdirekt ausden
Vereinen

Dies und Das

TELEFON- 

SERVICE

Märklin An- & Verkauf
H0, Z, 0,1, Loks, Wagen, Gleise
samstags von 11-14 Uhr in Murr

Ziegeleiweg 26. Tel. 07144-24388

VERKÄUFE Kaufgesuche
Nutzfahrzeuge

KAUFGESUCHE

ANZEIGEN

Dr. med. Madeleine Stuber
Fachärztin für Orthopädie & Unfallchirurgie
Chirotherapie, Akupunktur

PRIVATPRAXIS FÜR
GANZHEITLICHE ORTHOPÄDIE

Neckarsulmer Str. 6 | 71717 Beilstein | 07062 6627534 | info@privatpraxis-element5.de

Terminvereinbarung online:
www.privatpraxis-element5.de

Psychische Probleme erkennen, verstehen und helfen lernen

Kennen Sie jemand, dem es psychisch nicht gut geht, und würden gerne helfen?

MHFA Erste Hilfe-Kurs für psychische Gesundheit
am 21./22. Juli 2023 in 71717 Beilstein, Valentin-Wanner-Haus

Information & Anmeldung:
www.mentalhealth-coaching.de oder 0177 / 54 64 808

)

Ihr Spezialist, wenn es um Ihre Füße geht !
Badtorstraße 16 • 71711 Steinheim/Murr

0 7144 / 2 48 35 •burkholz-orthopaedie.de

Montag - Freitag 8:00 - 12:30 & 14:30 - 18:00 • Samstag 9:00 - 12:30 Uhr

ORTHOPÄDIE

Einlagen • Maßschuhe • Schuhzurichtung

Unsere Leistungen beinhalten alle

schuhtechnischen Maßnahmen zur

Erholung, Förderung und Wiederher-

stellung der Fußgesundheit.
stellung der Fußgesundheit.

Erholung, Förderung und Wiederher-

schuhtechnischen Maßnahmen zur

Unsere Leistungen beinhalten alle

Mi7wochnachmi7ag geschlossen
Montag - Freitag 8:00 - 12:30 & 14:30 - 18:00 • Samstag 9:00 - 12:30 Uhr

Einlagen   •  Schuhzurichtung •  SchuhzurichtungEinlagen  

D
er Husten quält Sie, Sie greifen 
hoffnungsvoll in Ihre Medika-
mentenschublade und merken: 

Mist, der Hustensaft ist seit einem hal-
ben Jahr abgelaufen. Wer seiner Haus-
apotheke etwas Aufmerksamkeit 
schenkt, kann solche Situationen ver-
meiden. So geht’s:

1. Alles Wichtige parat haben: In die 
Hausapotheke gehören  Medikamente 
gegen Schmerzen, Fieber,  Erkältungsbe-
schwerden, Durchfall und Erbrechen, so 
die Stiftung Gesundheitswissen. Auch 
ein Mittel gegen Sonnenbrand und 
leichte Verbrennungen sowie gegen In-
sektenstiche sollte man haben. Außer-
dem: Verbandzeug sowie Fieberthermo-
meter, Pinzette, Einweghandschuhe, 
Desinfektionsmittel und eine Schere. 

2. Den richtigen Ort wählen: Optimal 
ist ein abschließbarer Medikamenten-
schrank. Zumindest dann, wenn Kinder 
im Haus sind, in deren Hände Medika-
mente auf keinen Fall gelangen sollten. 
Die meisten Arzneimittel müssen kühl 
und trocken lagern, damit sie ihre Wir-
kung nicht verlieren. Der Badezimmer-
schrank ist dafür wegen der hohen Luft-
feuchtigkeit nicht der richtige Ort. Auch 
direkt neben der Heizung sollte man 
keine Medikamente aufbewahren.

3. Verwechslungen ausschließen: 
Wer einen Hund oder eine Katze besitzt, 
hat oft auch eine Hausapotheke für das 
Tier. Diese Arzneien sollten aber an 
einem anderem Ort lagern, rät die Stif-
tung Gesundheitswissen. Sonst drohen 
Verwechslungen.

4. Haltbarkeit regelmäßig prüfen: Um 
den Überblick zu behalten, sollte man 
die Hausapotheke regelmäßig aufräu-
men und auch die Verfallsdaten prüfen. 
Abgelaufene Arzneimittel sollten ent-
sorgt und ersetzt werden. Gut zu wissen: 
Auch Verbandmaterial hat ein Verfalls-
datum. Ist es überschritten, kann man 
nicht mehr sicher sein, dass es steril ist – 
und sollte es laut der Stiftung Gesund-
heitswissen nicht mehr verwenden. dpa

Gute Hausapotheke
Autsch! Wer sich schon einmal 
fies mit dem Küchenmesser 
geschnitten hat, weiß: Eine gut 
organisierte Hausapotheke ist 
Gold wert. 

Gut gerüstet – mit einer gut organisier-
ten Hausapotheke. Foto: Klicker/Pixelio.de


